
g Ila

W 220

en b Goagh

pju al

l c

e h

e 480

Bezugspreifſezr
alle monatlich bei maluſtellung 00 Mark ertehshels

j oo Mk durch die Poſt 18 o0 m
ausſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſtellungen werden von allen Keichs
poſtanſtalten angenommen Im
amtlich Zeitungsverzeichnis unter

h W runver ewird keine Gewähr über
nommen Nachöruck nur mit der

re heeſtattet Fernr der Schriftleitung Kr
1140 der Anzeigen FRbtlg Nr 1418
a 7411 der Bezugs FAbelg Nr 1133

Abend Ausgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Ur 294
Die örei Entwaffnungsnoten
Der neuernannte franzöſiſche Botſchafter für

Berlin Charles Laurant hat einem Pariſer Ausfragerverſichert er werde in Deutſchland die Menſchen und
Dinge gewiſſenhaft ſtudieren und ſein beſtes tun um
alle Bemühungen die aufrichtig die Wiederherſtellung

des Friedens zwiſchen der franzöſiſchen und deutſchen
Republik erſtreben zu ermutigen Das klingt ſehr ver
ſöhnlich Aber für die Entwaffnungsfrage kommt der
gute Wille des Botſchafters leider zu ſpät Die drei
neuen Ententenoten dringen auf beſchleunigte Ab
rüſtung Bis zum 10 Juli alſo in 14 Tagen ſoll die
Reichswehr von 200 000 Mann auf die Hälfte gebracht
ſein Jnnerhalb dreier Monate ſoll die Sicherheitswehr
aufgelöſt werden Bis zur vollſtändigen Auslieferung
des militäriſchen Luftmaterials ſoll in Deutſchland kein
Luftſchiff und keine Luftmaſchine gebaut werden wäh
rend man bisher hoffte am 10 Juli wieder mit der
Arbeit in der Luftſchiffahrt beginnen zu können Wenn
alſo Herr Laurant auch ſofort bei Antritt ſeines Ber
liner Poſtens die Menſchen und Dinge zu ſtudieren be
ginnt der Schaden den ſeine Regierung und mit ihr
der ganze Siegerverband jetzt anzurichten ſich anſchickt
iſt nie wieder gutzumachen Die innere Ordnung in
Deutſchland ging aus den Stürmen der Revolution mit
drei geretteten Grundſtützen hervor Reichswehr Sicher
heitswehr Einwohnerwehr Daneben gab es beſonders
in Berlin eine Reihe von Polizeibehörden die ſich
gegenſeitig im Wege waren ſo daß niemand wußte wer
Koch wer Kellner iſt und die öffentliche Sicherheit nicht
gefördert wurde Aber wie Noske beim Militär auf
räumte ſo wurde auch die Polizei gereinigt und
alles ſchien gut zu gehen bis die neuen Abrüſtungs
forderungen kamen Die Entente zerſchlug die Ein
wohnerwehr die ins Leben gerufen war nicht zur Unter
ſtützung der polizeilichen Reichswehr ſondern lediglich
und allein zum Schutze der friedlichen Einwohner gegen
Gewalttätigkeiten aller Art Jetzt verlangt die Entente

nicht nur ſofortige Herabſetzung der Reichswehr auf die
im Verſailler Vertrag angeſetzten 100 000 Mann ſon
dern auch die Entlaſ n der ganzen Sicherheitswehr
An Stelle der auf die Straße geſetzten Soldaten und
Sicherheitsleute geſtattet ſie 70 000 Schutzleute über den
Stand von 1913 hinaus Die deutſche Schutzmannſchaft
darf natürlich nur mit Säbel oder Gummiknüppel
höchſtens mit Revolver ausgerüſtet ſein Jm Ernſt
falle eines Bürgerkrieges wäre ſie machtlos Und der
Bürgerkrieg iſt wie alle Tieferblickenden in Deutſchland
wiſſen werden durchaus keine überwundene Gefahr
Was hat man ſich im Rate der Sieger nur gedacht als
man die drei neuen Entwaffnungsnoten losließ Fürch
tet man ein deutſches wie es einſtScharnhorſt in Preußen einrichtete Noch als Deutſch
land in der Ohnmacht des Zuſammenbruchs lag im
Dezember 1918 ſchrieb der bekannte Oberſt Repington in
der Londoner Morningpoſt Sollte die allgemeine
Abrüſtung wirklich durchgeführt werden ſo muß vor
allem darauf geſehen werden daß nicht etwa unter dem
Deckmantel von Jugendbünden Turnvereinen Krieger
vereinen oder Bürgerwehren in aller Stille ein Volks
heer ausgebildet wird Damit war ſelbſtverſtändlich
Deutſchland gemeint Die Abrüſtungsgedanken um
kreiſen bei den Verbandsſchriftſtellern faſt nie das eigene
Land Und anfangs dieſes J brachte es die
Times fertig ein heimliches deutſches Heer von über

1 Million Mann auszurechnen nämlich Reichswehr
400 000 Landkräfte der Reichsmarine 12 000 Zeitfrei
willige 2009 000 Einwohnerwehr 400 000 Sicherheits
polizet 106 200 angeblich bis an die Zähne bewaffnete
deutſche Rächer Man muß ſich als Deutſcher der
die troſtloſen Zuſtände des Vaterlandes kennt erſt müh
ſam in die überhitzte Angſtphantaſie ſolcher Zahlen
hineindenken um die ſeeliſ Verfaſſung zu verſtehen
aus der heraus die drei Entwaffnungsnoten geboren
ſind Aber dieſe ſeeliſche Verfaſſung iſt nun einmal da
und ſie kommandiert und wütet gegen das unglückliche
Deutſchland aus dem man merkwürdigerweiſe viele
Millionen ſicherer Friedensarbeit herausholen will
ohne ihm die Schutzmauer innerer Sicherheit zu laſſen
Der Wahnſinn der völligen Entwaffnung wird ſich
rächen nicht nur an Deutſchland ſondern auch an ſeinen
Quälgeiſtern

Proteſt der Krefelder Betriebsräte gegen die
belgiſche Beſatzung

Krefeld 25 Juni Eig Meldung Die belgiſche ungsbehörde wurde von den Betriebsräten im Ken
gebiet um ſofortige i eng der Truppen erſucht die von
der Bevölkerung als Wachthabende des Schiebertums angeſehen
werden ferner um Sühne für die Erſchießung und Niedermetze
lung unſchuldiger Perſonen Wenn dieſe Forderung nicht erfüllt
wird hat die Krefelder Arbeiterſchaft den Streik beſchloſſen zu
dem Sympathiekundgebungen aus dem geſamten linksrheiniſchen
Rheinland vorliegen

Verſuche zur Aufhebung des Lohnabzuges

Berlin 26 Juni Eig Drahtnachricht Jnfolgeder wachſenden n der Bevötlerung her en u
abzug berieten geſtern die Reichstagsparteien über die über
eilte Einführung des Abzuges Es wurde die Aufhebung des
Abzuges oder eine Verſchiebung auf einen ſpäteren Termin Ernährungslage

daß in vielen

erwogen Beide Vorſchläge ſcheiterten aber an dem Wider
ſtand des Finanzminiſters

Berlin 26 Juni Eig Drahtmeldung JmReichstage iſt ein interfraktioneller Antrag ein
gebracht der darauf hinwirkt daß bei dem zehnprozentigen
Steuerabzug die drückenden Härten dieſes Verfahrens mög
lichſt gemildert werden ſollen und zwar beſonders mit Rück
ſicht auf den Familienſtand Wir wir aus parlamentariſchen
Kreiſen hören iſt der Reichsfinanzminiſter Wirth grund
ſätzlich bereit auf dieſe Forderung einzugehen und eine ent
ſprechende Verfügung zu treffen

Rücktrittsabſichten des Reichswehrminiſters
Verlin 26 Juni Eig Drahtnachricht Entgegen

anderen Zeitungsnachrichten dürfte es ſicher ſein daß ſich
Rechswehrminiſter Geßler mit Rücktrittsabſichten trägt
weil er die Verantwortung für die ſchnelle Herabſetzung des
Heeres auf 100 000 Mann nicht glaubt übernehmen zu kön
nen Geßler ſoll dem Reichskanzler bereits ſeine Demiſſion
eingereicht haben dieſer aber in der Hoffnung den
Miniſter noch umzuſtimmen gab dieſe bisher nicht bekannt

100000 amerikaniſche Milchkühe als Liebesgabe
für Deutſchlanö

Köln 26 Juni Eig Drahtnachricht Die Kölniſche
Volkszeitung veröffentlicht einen Brief einer Deutſch
amerikanerin nach welchem in Chicago die einflußreichſten
Deutſchamerikaner eine Geſellſchaft gründeten welche es ſich
ur Aufgabe ſtellte 100 000 amerikaniſche Milchkühe alsichen nach Deutſchland zu ſchicken Die Geſellſchaft hat

ſich verpflichtet auch alle Beförderungskoſten bis nach
Deutſchland zu tragen und arbeitet in vollkommenem Ein
verſtändnis mit der deutſchen Regierung

Die Aufſtellung roter Truppen
Berlin 25 Juni Eigene Meldung Ueber die

Aufſtellung roter Truppen werden vom Staatskom
miſſar für öffentliche Ordnung jetzt einige ein
gehende Mitteilungen gemacht Danach beſtätigen ſich die
bisherigen Angaben daß auf dem Tempelhofer Felde bei
Berlin kleinere Abteilungen in Höhe von 2060 bis 250 Mann
vie der kommuniſtiſchen Arbeiterpartet Deutſchlands ange
hören eine Art militäriſcher Exerzitien abgehalten haben
bei denen auch Uebungen im Handgranatenwerfen vorge
nommen wurden Waffen wurden bei dieſen Uebungen aber
niemals beobachtet Legt man an Regierungsſtelle auch
dieſen Uebungen keinerlei bedrohliche Bedeutung bei ſo iſt
die Lage in Sachfen nach weiteren Mitteilungen an der
gleichen Stelle viel ernſter aufzufaſſen Jn Leipzig beſtehe
eine Kampforganiſation der U S P die ſich
unter dem Deckmantel der Einwohnerwehr verberge Von
ſächſiſcher r wird gemeldet t in dem kom
muniſtiſchen Organ Der Kämpfer wiederholt Ankündigun
gen erſchienen ſeien in denen zu militäriſchen Uebungen der
ſyndikaliſtiſchen Arbeiterorganiſationen aufgefordert wurde
Die Gefahr eines Putſches beſtehe aber auch hier nicht
wenngleich ein vollkommener Nachrichtendienſt der Links
radikalen im ganzen Land feſtgeſtellt ſei Wenn trotzdem
gegen dieſe militäriſchen Uebungen einge
ſchritten werden muß ſo begündet die Regierung das
mit ihren aus dem Friedensvertrag ſich er
y J enden Pflichten um nicht vertragsbrüchig zu er

einen

Eine milſtariſtiſche Maßregelung
Kaſſel 25 Juni Der Offizier Stellvertreter Dahlheim

des Marburger Reichswehr Bataillons der bereits im 14
Dienſtjahr ſteht und bei den Kriegsgerichtsverhandlungen
gegen die ſtudentiſchen Zeitfreiwilligen als Belaſtungs
zeuge aufgetreten war iſt wie der Vorwärts mitteilt am
Montag von dem Bataillonskommandeur Reinhard von
Schenk zu Schweinsberg ſeines Poſtens enthoben worden

d wurde dieſes Vorgehen durch den Major damit
da Dahlheim erſtens gegen das Offizierskorps Stellung
genommen habe und zweitens daß infolge ſeiner Betei
ligung an den Kriegsgerichtsverhandlungen gegen die Mar
burger Zeitfreiwilligen ein Teil der Unteroffiziere ſeine
Entlaſſung fordere

s die Stellungnahme gegen das Offizierskorps be
trifft ſo handelt es ſich um einen Bericht Dahlheims über
das Verhalten einiger reaktionärer Offiziere während der

Kapp Tage der auf Veranlaſſung des Abg Prof Schüking
Marburg dem Reichswehrminiſterium zugegangen iſt

Fort mit der Zwangswirtſchaft
Von W Siemen St Margarethen

Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung
Die Nachrichten daß in den letzten Tagen im Ernährungs

miniſterium Beſprechungen auf eine allgemeine Aufhebung
der Zwangswirtſchaft hinzielten werden wieder entwertet
durch die Nachricht daß das Reichsminiſterium für Ernäh
rung und Landwirtſchaft wohl an den Abbau einer Reihe
von Kriegsgeſellſchaften denke der Abbau jedoch allmählich
erfolgen ſolle und von jetzt an die Einfuhr für Fiſche
Eier friſches Gemüſe und Obſt freigegeben ſei Trotzdem
der ſofortige Abbau der Zwangzwirtſchaft der Hauptgegen
ſtand der Beſprechung war konnte man dieſer Anregung
nicht zuſprechen angeblich im Hinblick auf die allgemeine

Es iſt dem Ernährungseminiſter bekannt
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Maſſenverſammlungen zu tauſenden zählend aus allen Be
völkerungsſchichten ſtattgefunden haben in denen faſt einp
ſtimmig die Aufhebung der öffentlichen Bewirtſchaftung
für Fleiſch Kartoffel und Milch teils auch für Getreide
zur neuen Ernte oder zum 1 Juli er gefordert wurde
Sofern dieſe Forderungen in Form von Reſolutionen und
Ultimatis erhoben worden ſind ſind dieſelben nach den mir
gewordenen Erklärungen des Ernährungsminiſters Dr Her
mes rückſichtslos in den Papierkorb gewandert Jch habe
noch beſonders auf die Charaktereigenſchaften des Schleswig
Holſteiners hingewieſen daß derſelbe durch ſein ruhiges
bedachtes Weſen ſich nicht leicht zu Handlungen hinreißen
ließe die mit den Regierungsvorſchriften kollidieren hat
er jedoch ſolchen Schritt beſchloſſen oder unternommen ſo
hält er mit einer eiſernen Zähigkeit daran feſt und an
ein Zurück iſt dann nicht mehr zu denken

Auf den beſonderen Wunſch des Miniſters iſt am 3 Juni
in einer Verſammlung in Neumünſter wo ſämtliche Berufs
gruppen der ganzen Provinz vertreten waren eine Kom
miſſion gewählt wurden welche in Berlin die in dieſer Rieſen
verſammlung gefaßten einſtimmigen Beſchlüſſe perſönlich vor
tragen ſollte Dies iſt geſchehen und Zeitungsnachrichten
zufolge hat der Herr Miniſter nur ganz kurz die Herren an
hören können da er einer anderen Verſammlung beizu
wohnen hatte Sollte was ich annehmen möchte vorher um
Audienz nachgeſucht und der Zeitpunkt dieſer Unterredung
feſtgelegt ſein erſcheint mir das Verhalten des Miniſters
im Hinblick auf die weite Reiſe von Schleswig Holſtein nach
Berlin und die damit bedungenen horrenden Unkoſten und
Unbequemlichkeiten wenig rückſichtsvoll Der Geſamterfolg
dieſes Unternehmens ſcheint mir wie viele andere ähnliche
Bemühungen ein ziemlich negativer zu ſein Es iſt der Re
gierung bekannt daß von der Fleiſchrationierung heute
80 Prozent vielleicht ſogar noch mehr als ſogenanntes
ſchwarz geſchlachtetes Fleiſch den Konſumenten zugeführt wird
und zwar zu Preiſen die bedeutend niedriger ſind wie die
neuen feſtgeſetzten Höchſtpreiſe Dazu führt die Regierung
noch nach den Mitteilungen des Miniſters Dr Hermes große
Maſſen Fleiſch und beſonders Speck und Schmalz von Ame
rika ein zum Preiſe von 30 Mark per Kilogramm Wenn
man mit ſolchen Preiſen die neu feſtgelegten Schweinehöchſt
preiſe von 350 Mark per Zentner vergleicht kann man nur

rn ekeit des ganzen Syſtemne der anDer neueſte Abſchluß mit fürFleiſch betrug ca eine halbe Milliarde Mark unermeßliche
Geldſummen fließen täglich für derartige Sachen ins Aus
band und wirken hemmend auf die Beſſerung unſerer Valuta
wie auch auf die Ernährungsverhältniſſe Man ſcheint trotz
aller Mahnungen in Berlin noch immer nicht zu der richtigen
Erkenntnis gekommen zu ſein daß man vom Auslande her
Futtermittel ſo viel wie möglich importieren muß um die
Fleiſchproduktion hier im eigenen Lande zu fördern Man
würde dadurch 1 nur den dritten Teil des Geldes ins Ausland
zu ſchicken haben an Stelle des mit dieſen Futtermitteln er
zeugten Fleiſches infolgedeſſen den Wertſtand unſeres Mark
kurſes bedeutend heben 2 die inländiſche Bodenproduktion
durch den animaliſchen Dungſtoff beträchtlich heben 3 die
noch immer herrſchende Arbeitsloſigkeit beheben und end
lich 4 ein unendlich billigeres und ſchmackhafte
res Produtkt der Bevölkerung liefern als das zum großen
Teil verſalzene und teils ungenießbare amerikaniſche Fleiſch

Nebenher würde man wenn man dieſe Futtermittel für
Rindvieh verwenden würde die Milchproduktion ſteigern und
die ſtark dezimierten Rindviehbeſtände aufbeſſern durch Ver
mehrung der Schweinezucht und maſt da doch ſchon vor
dem Kriege das Schwein zwei Dritetl unſeres Fleiſchbedar
fes ſtillte Bei richtiger Erkenntnis unſerer volks wirtſchaft
lichen Not iſt dies der erſte und einzige Weg der beſchritten
werden kann und muß mit Einſchaltung des freien
Han dels der unendlich viel größere u langfriſtigere
Kredite im Ausland genießt als unſere Regierung Die ge
planten Maſtverträge zwiſchen der Regierung einerſeits die
den gekauften teuren Mais liefern will und der Landwirtſchaft
andererſeits die das gemäſtete Schwein liefern ſoll werden
m E bei genauerer Prüfung der e rn bei der Land
wirtſchaft nicht die Symvbathie finden die zur Behebung
unſerer Ernährungsnot dienlich iſt

Aehnlich wie bei Fleiſch liegt auch die Kartoffelver
ſorgung Man ſieht daß trotz der enormen verdorbenen
Quantitäten deren Urſache größtenteils im unſachgemäßen
Behandlung zu ſuchen iſt in Hamburg ſind allein im letzten
Jahre beim Kriegsverſorgungsamt für 16 Millionen Mark
Kartoffeln verdorben immer noch Kartoffeln genügend vor
handen ſind Die Städter ſind nur gezwungen ſich dieße
neben der kleinen Wochenration von einem oder zwei Pfund
pro Perſon und Woche auf dem Schleichhandel zu Wucher
preiſen zu beſorgen und fördern dadurch die Unmoral im
Volke noch mehr die unlauteren Elemente füllen ſich die
Taſchen und ſaugen den Konſumenten bis aufs Blut aus Dia
Unehrlichkeit im Volke wird dadurch bis zur Siedehitze ge
ſteigert und die Angſt vor Strafe fchreckt dieſe Paraſiten am
Volkskörper nicht ab

Daneben ſcheint man noch in manchen Kreiſen die An
ſicht zu ſtützen daß die öäffentliche Bewirtſchaftung bil
liger iſt als der freie Handel Hierfür nur ein Beiſpierz
Seit heute ſind die betreffenden Betriebe der Wilſtermarſch
die früher ihre Milch ſelbſt verarbeiteten und ſeit 1916
zwangsweiſe an die Meiereien angeſchloſſen worden ſind
nach langem Anſuchen wieder von der Lieſerpflicht an die
Meierei befreit und ſomit angewieſen die im eigenen Be
triebe gewonnene Butter und den Käſe reſtlos abzuliefern
Der Produzent ält den Käſe vom irksa476 Bann die u lenſelben ſar 10 eng vent



NRehs Auſpaſſers zu entledigen

ahßo 90 Mark an die Krelsvertetlungsſtee werrerriefern
e bringt die geſammelten großen Quantitäten mit

5 Mark alſo 1 Mark per Pfund Verdienſtan den Verteiler der ihn auf Karten an die Konſumenten für
6,40 Mark abgeben muß Der ſo verhaßte Kettenhandel im
freien Verkehr wird vermieden die Ware jedoch durch die
Zwangswirtſchaft vom Produzenten an den Konſumenten um
1,65 Mark per Pfund verteuert alſo 28 Prozent Es laſſen
ſich ähnliche und ſchlimmere Beiſpiele in Maſſen anführen

Die langjährige Praxis der öffentlichen Bewirtſchaftung
hat uns gelehrt wie man ſämtliche Produkte erfaßt und
wieder auf dem Rationierungswege verteilt doch der Haupt
ſache iſt man nicht auf den Grund gegangen nämlich der
Hebung der Produktion Wir konnten vor dem Kriege mit
Stolz von unſerer Landwirtſchaft ſagen daß ſie außer Holland
und Dänemark den erſten Platz in Europa einnahm an
Produktionsfähigkeit der Bodenfrüchte doch heute iſt ſolche
auf ungefähr die Hälfte zurückgegangen gewiß eine Folge
erſcheinung des Krieges und der während des Krieges ein
geführten Zwangswirtſchaft Deshalb muß unſer Beſtreben
dahin gehen daß wir von der extenſiven zur früheren inten
ſiven Wirtſchaft zurückkehren daß wir alles im Jnlande
produzieren was möglich iſt und wir uns vom Auslande
ſo unabhängig wie möglich machen Die Vorbedingung da
zu iſt die freie Wirtſchaft und der freie Handel denn jeg
liche Freiheitsbeſchneidung in der Privatwirtſchaft wirkt hem
mend auf die Arbeitsluſt das Unternehmertum und nicht
zuletzt auf die Produktion ſelbſt Von dieſem Geſichtspunkt
läßt ſich die Landwirtſchaft leiten wenn ſie derartige Schritte
unternehmen will wie ſie in den Maſſenverſammlungen
hier in Schleswig Holſtein beſchloſſen ſind wo der ſofortige
Abbau der Zwangswirtſchaft gefordert iſt Die Forderung
möglichſt kurzfriſtig zu ſtellen kann der Sache nur weiter
helfen da man in Berlin trotz aller guten Zuſagen nach
meiner Schätzung vorläufig gar nicht an den Abbau der
Zwangs wirtſchaft denkt Was England uns als Feind wäh
rend des Krieges durch ſeine Blockade geweſen iſt das iſt
heute die Zwangswirtſchaft mit ihren unerträglichen Feſſeln
und Vertreuerung für unſere Volksernährung Deshalb noch
mals Fort mit der Zwangs wirtſchaft

Kaiſer Karl als Lebensmittelſchieber
Dieſer Tage erſcheint im Drei Masken Verlag in München

eine Broſchüre Czernin und die Sixtus Affäre von
dem Grafen Auguſt Demblin der von 1917 bis 1918 als Ver
treter des Aeußeren und Vertrauensmann Czernins dem Kaiſer
Karl zugeteilt war Nach der Münchener Zeitung ſtellt die
Broſchüre authentiſch feſt daß der frühere Kaiſer Karl
ſeinen Außenminiſter wiederholt hintergangen
und angelogen hat und e die Kerze moraliſche Sphäre
um den letzten Habsburger voll Lüge Betrug und Verrat war
Wie die Broſchüre zugibt hat Graf Czernin einen vollen Sieg
der deutſchen Waffen ebenſo gefürchtet wie den Sieg der En
tente weil er Oeſterreich unter das Joch Deutſchlands gebracht
hätte Beſonderes Jntereſſe erweckt der Hinweis auf die Er z
ber ger Affäre durch die zuerſt das Vertrauen Czernins zu
Kaiſer Karl erſchüttert war Jedoch führten nicht ſolche rein
politiſchen Vorgänge den Bruch herbei

Was dem Faß den Boden ausſchlug war daß ſich die Fa
milie Parma auch mit Schiebergeſchäften abgab
wobei auf Koſten des öſterreichiſchen Volkes unter dem Deck
mantel der Wohltätigkeit Millionen verdient
wurden Als Czernin die Beſchlagnahme einer
Schiffs ladung Kakao und Kaffee die für die Familie
Parma ein Bombengeſchäft bedeutete durchſetzen wollte benutzte
die Kaiſerin die Gelegenheit der Sixtus Brief Affäre um ſich

Deutſches Reich
Frühdruſchprämien Wie wir von einer informierten

Seite hören verlangt die ſchwierige Lage der Getreidever
ſorgung auch in dieſem Jahre wieder außerordentliche Maß
nahmen Es iſt deshalb beabſichtigt die Druſchaktien des
vorigen Jahres zu wiederholen und man glaubt am beſten
zu gehen indem man die Prämien für den Frühdruſch für

Mitte u Auguſt und September bereitſtellt Den ein
zelnen Ländern wird dabei die Möglichkeit gelaſſen die an
geſetzten Termine gemäß den Witterungsverhältniſſen zu
verſchieben

Freigabe der Chemikalienausfuhr aus dem beſetzten
Weſtgebiet Wie die Blätter melden iſt zur Ausfuhr von
Farbſtoffen ſowie von chemiſchen und pharmazeutiſchen Er
zeugniſſen aus dem beſetzten Gebiet die bisher vorge
ſchriebene Genehmigung der hohen Rheinlandskommiſſion
nicht mehr erforderlich

Uebderſrunven der Rheinſchiſſfer Amtlich wird gemel
det Unter dem Vorſitz des Regierungsrats Dr Bodenſtein
vom Reichsarbeitsminiſterium und unter Teilnahme von
Vertretern des Reichsverkehrsminiſteriums und des
hadiſchen Arbeitsminiſteriums wurde eine Verſammlung der
Arbeitgeber und Arbeitnehmerorganiſationen der Rhein
ſchiffahrt abgehalten um eine Verbeſſerung der Kohlenver
ſorgung Süddeutſchlands durch Hebung der Beförderung auf
dem Waſſerwege zu ermöglichen Nach längerer Ausſprachewurde folgender Beſchlu ſeſaßi Die Arbeitnehmer der

Rheinſchiffahrtsgeſellſchaften verpflichten ſich während der
Beförderung von Kohlen auf dem Rhein tä i wei Stunden Ueberarbeit zu leiſten Außer der tarifli Pſegelegten

Entſchädigung erhalten ſie dafür gleich wie die Ruhrberg
leute eine Sonderzuwendung von wöchentlich vier Pfund
Fett zu ermäßigtem Preiſe deren Verteilung einer ſofort

n en en aritätiſch zuſammengeſetzten Kommiſ
ion übertragen werden ſoll ie Abmachungen ſollen für
alle Mitglieder der vertragſchließenden Verbände verbindlich
ſein ſoweit bei den Umſchlagsarbeiten Ueberſtungen not
wendig ſind Das Uebereinkommen bedarf nur noch der for

e Zuſtimmung der beiderſeitigen Verbandsverſamm
ungen

Die Uebernahme der braunſchweigiſchen Regierung durch
das neue unabhängig mehrheitsſozialiſtiſche Miniſterium
Oerter iſt am Donnerstag erfolgt Das neue
führt Unabhängige Sepp Oerter der während der Braun
chweiger Sturmtage im Frühjahr 1919 eine große Rolle
pielte Er hat jetzt auch die Reſſorts der inneren und
inanzangelegenheiten zu verwalten Es ſind dies die

gleichen Aemter die er im n Jahre als Volksheauftra ter inne hatte Der Kaufmann früher Schloſſer
dann Käſehändler und jetzt Kaufmann Auguſt Junke hat
das Juſtizminiſterium erhalten Das Miniſterium für
Kunſt und Wiſſenſchaft erhielt der Volksſchullehrer Sievers
Mitglied der Unabhängigen Es iſt ein unbeſchriebenes

Blatt Ueber die Leiſtungsfähigkeit dieſes Miniſters läßt
ſich heute noch nichts ſagen Die beiden rechtsſozialiſtiſchen
Miniſter Antrick Ernährung Handel und Steinbrecher

haben ſich in dem bisherigen Koalitionsminiſterium
ehr verdient gemacht Der Landtag wurde zunächſt auf
unbeſtimmte Zeit vertagt

Der Reichstag wird der Germania zufolge
Anfang Juli nach Erledigung der nötigen Arbeiten ſich
mindeſtens bis Mitte September vertagen
An einen früheren Zuſammentritt wird nur gedacht
wenn außenvolitiſche Verhältniſſe ein Zuſammentreten
unbedingt erforderlich machen

Ausland
Verhaftung ron 114 Deutſchen in Bozen

Mailand 25 Juni Eig Meldung Dem Corriere
della Sera zufolge haben die italieniſchen Militärbehörden
in Bozen 114 Deutſche verhaftet die beſchuldigt werden
antiitalieniſche Propaganda betrieben zu haben

Die amerikaniſche Transportkriſe
New York 25 Juni Eig Meldung

portſchwierigkeiten im Jnnern haben eine ſtarke Stockung
auf dem amerikaniſchen Seefrachtenmarkt hervorgerufen
Ueber 50 Dampfer liegen in den Häfen feſt die Kohlen für
Europa laden ſollten

Die ſpaniſchen Sozialiſten für die 3 Jnternationale
Madrid 25 Juni Havas Der ſozialiſtiſche Kon

greß nahm mit 8000 gegen 7500 Stimmen einen Antrag
es Deputierten Rios an der beſagt daß die ſozialiſtiſche

Partei Spaniens in die dritte Jnternationale eintrete
Die gen n in Scarborough hat dagegen
einen Antrag auf Austritt aus der zweiten und Eintritt in
die dritte Jnternationale mit erdrückender Mehrheit ab ge
lehnt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einſtein Ehrung in Holland Ueber die Ehrung Einſteins in

Holland wird dem B geſchrieben Mit Leiden verknüpfenden deutſchen Forſcher Beziehungen zu einem ſeiner bedeutendſten

Vorarbeiter auf wiſſenſchaftlichem Gebiet nämlich zu dem ehe
maligen Leidener Univerſitätsprofeſſor und bekannten holländi
ſchen Phyſiker Lore ntz Der Vortrag Einſteins fand in der
denkwürdigen Aula der Univerſität ſtatt Der Redner wurde ge

Die Trans

beten von dem erhöhten Pult aus zu ſprechen das ſonſt dem
Rektor Magnificus vorbehalten bleibt

J

Auch wurde um die

Denkwürdigkeit des Augenblias noch zu erhöben in der Ein
führungsrede des Dekans daran erinnert daß ſo berühmte Männer
wie Descartes und Huygens bereits zu Füßen dieſes Pultes ge
ſeſſen hätten Leidener Profeſſorenkreiſe hatten auch die Mit
glieder der deutſchen Geſandtſchaft zu dieſem Vortrag eingeladen
Der Vortrag behandelte das Problem von Raum und Zeit in
der modernen yſik und wurde von der dichtgedrängten Zu
hörerſchaft mit Begeiſterung aufgenommen Der Eindruck
e ſich noch durch das ungemein beſcheidene Auftreten Ein
teins

Uraufführung in Düſſeldorf Das Düſſeldorfer
Schauſpielhaus brachte das Luſtſpiel Ea u de Co
logne des ſchon durch den Schneider Wibbel be
kannten Düſſeldorfer Dichters Hans MüllerSchlöf
ſer zur Uraufführung Es iſt Sommerſpielzeit man ſtellt
keine hohen künſtleriſchen Forderungen Das Luſtſpiel das
das draſtiſch komiſche Verhältnis zwiſchen ſich überhebendem
Spießertum und dem arbeitenden Volke geſtaltet hat trotz
mancher Theatermätzchen auch ſeine Findigkeiten Der Er
folg blieb deshalb auch nicht aus zumal Darſtellung und
Jnſzenierung naturaliſtiſch gut waren

Provinzial Nachrichten
V Merſeburg 26 Juni Der Raubmörder Wolf

iſt wieder ſpurlos verſchwunden dank ſeiner großen Verbrecher
routine Er hatte ſich wie mitgeteilt vierzehn Tage im Anweſen
eines Kirſchenpächters an der Allee Knapendorf Dörſtewitz auf
gehalten Die Nachforſchungen ſind bisher ohne Erfolg geblieben
Der Mörder iſt 1,70 bis 1,72 Meter groß und ſchlanker Figur
Da er bartlos war hatte er ſich einen ſtarken blonden Schnurr
bart und Kinnbart zugelegt Es mag ſein daß er dieſe Maske
rade wieder abgelegt hat Bekleidet war er mit blauen Wickel
gamaſchen grüner Mütze und grau grünem Regenwantel Der
Verbrecher iſt öfter in Merſeburg geweſn und hat auf einem
Handwagen Kirſchen nach hier gebracht ohne daß er erkannt wor

den Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Geflüchtete wieder
bei einem Oebſter in Arbeit gegangen iſt Die Oeffentlichkeit
ſei auf dieſen Umſtand hingewieſen damit ſie ſich danach richten
und auch die endliche Feſtnahme des gefährlichen Verbrechers be
wirken kann

S Calbe 26 Juni Die erſten Freilandgurken
wurden beute hier geerntet

44 Aus Thüringen 26 Juni Heeresgut
ſchiebereien im Truppenlager Ohrdruf
Die Koburger Polizei deckte umfangreiche Heeresgut
ſchiebereien im Truppenlager Ohrdruf auf Der größte
Teil der Schuldigen wurde verhaftet Große Mengen

ent wurden in Koburg und Ohrdruf beſchlag
nahmt

J Coburg 25 Juni Verzicht auf das Begnadi
gungsrecht Die Coburger Staatsregierung hat gegenüber
dem Mörder Edmund Schreppvel der am 12 April vorigen
Jahres ein Schulmädchen ermordete und das Fleiſch verkaufte
von ihrem Begnadieungsrecht keinen Gebrauch gemacht Das
Todesurteil ſoll nächſte Woche vollſtreckt werden

O Rndolſtadt 25 Juni Anleihe Die Stadt Rudol
ſtadt beſchloß die Aufnahme einer Anleihe von einer Million

Liebenwerda 26 Funi Der zur Verwal
tung des hieſigen Landratsamtes berufene
frühere Bürgermeiſter Max Vogl hat vorgeſtern die
Dienſtgeſchäfte als kommiſſariſcher Landrat übernom
men Der neue Verweſer des Amtes ſtand zuletzt im
Dienſte des auswärtigen Amtes in Eſtland und den
nordiſchen Staaten

4f Coburg 26 Juni Unterſtüfützung der geſchä
digten Viehbeſitzer durch den Landtag DerLandtag bewilligte 300 000 Mark als Beihilfen für die durch das

en der Maul und Klauenſeuche ſchwer geſchädigten Vieh
eſttzer

Braunſchweig 26 Juni Verhaftungeinervier
köpfigen Falſchmünzerbande Hier wurde eine aus
vier Verſonen beſtehende Falſchmünzerbande verhaftet Sie hat
für über hunderttauſend Mark falſche Banknoten zu 50 Mk Aus
gabe vom 30 November 1918 hergeſtellt Die falſchen Scheine
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Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 27 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
3obeltitz Schantungbahn Von Paul Alexander Schett
er Naturwunder des Schlachtfeldes Bunte Zeitung
chach Rätſel

Emilia Galotti im Stadttheater
Halle 25 Juni

Geſtern Richard Wagners Meiſterſinger heute Leſſings
Emilia Galotti

Zu geſtern unzählige Proben ein Aufwand ſondergleichen
neue Dekorationen neue Gedanken Arbeit und Schweiß und
Mühe und ein ausverkauftes Haus und Blumen auf der
Bühne Für heute ach Gott nichts keine großen Proben
kein Aufwand kein Auffriſchen keine Begeiſterung ein klei
nnes Häuflein denkender Menſchen im Theater ſonſt nichts

Richard Wagners Kraftkunſt Gotthold Ephraim Leſſings
Seelenkunſt Beide notwendig beide erhaben Aber dem
Deutſchland von heute wäre des Verſtändnis für das
ſeeliſche Erleben von Leſſing ſo dringend vonnöten Erſt
das Sichfinden das Sicherkennen dann erſt die Entwicklung
zur Größe und zur Kraft

Emilia Galotti erfordert ja auch keinen Aufwand der Auf
wand tötet das Wort Hier ſpricht die Seele Kein Auf
wand aber ſtille erkenntnisreiche Arbeit ein demütiges
ſelbſtloſes Dienen der Dichtkunſt Ein Loskommen von der
Schablone die brüchig geworden iſt und das Leben mit
Grabeshauch umweht Jch möchte das viele Denken den
vielen ehrlichen Fleiß die man auf die Meiſterſinger ver
wandte der Emilia Galotti gewidmet ſehen Und wenn
ſich s auch nicht mit vollen Häuſern lohnte und nicht mit
klingender Münze einigen Dutzend würde die Aufführung doch
etwas bedeuten die Schaubühne als moraliſche Anſtalt

Phraſengewäſcht ja ausſchließlich kein P

Schablone alſo Freilich kann ein Werk wie Emilia Ga
lotti auf der Schmiere gegeben werden von fünf Schau
ſpielern von denen jeder zwei Rollen ſpielt zwiſchen Kuliſſen
die ein Dorfwirtshaus darſtellen von Mimen die zu Nacht
wächtern berufen ſind und nicht zu Schauſpielern ohne
daß ſeiner Reinheit und Erhabenheit dadurch ein Quent
chen geraubt würde Der Phantaſieloſe der die Tragödie
lieſt wird durch das Wort obwohl es ſich ihm nicht
plaſtiſch geſtaltet ergriffen Wie ſoll da die Schauſpiel
kunſt die erbärmlichſte die Dichtung töten können Gewiß
hat die Tragödie auch heute abend gepackt und Gutes ge
wirkt trotzdem ſtand die Aufführung auf tiefer Mittelſtufe
und kein Fünkchen von Liebe oder Begeiſterung rang ſich zu
dem Schmerz durch der Leſſing erſchütterte Nicht die alt
hergebrachten Kuliſſen die man für die Minna von Barn
helm für Kabale und Liebe für Moliere und ſogar für
Shakeſpeares verwendet allein nicht das Gemenge von mei
ningſchem und modern pſychologiſchem Ton allein nicht die
willkürliche Zuſammenkoppelung von Sondereinſtudierungen
der Rollen ergaben das graue licht und hoffnungsloſe Bild
Alle dieſe Faktoren wirken zuſammen das Fehlen des Künſt
lers dem die Emilia Galotti eine Offenbarung iſt ver
leugnet ſich nicht Be iſolchen Aufführungen iſt der Regiſſeur
Jnſpizient Gäbe es für ihn neues Erleben ſo müßte er
es verbergen denn die von früher her einſtudierten Rollen
dürfen nicht renoviert werden es iſt ja nur eine Auf
friſchung

Wenn Georg Ottmays Prinz durchaus nicht der ver
weichlichte ſchlappe und ſchwankende Burſche iſt den Leſſing
malte ſondern ein Provinzler mit unartigen Allüren äußer
lich kein Fürſt innerlich kein Schwankender ſo mag das
auch an der Schahlone liegen hoffentlich nicht an Mangel
am Können Ottmay wird die Rolle vor vielen Jahren ein
ſtudiert haben und keine Luſt dazu verſpürt haben die
Geſten der ehemaligen Erlernung durch neues Leben zu er

l
ſetzen Adalbert Kriwats Maler gab ſich nicht minder ober
flächlich Der Conti iſt ein Künſtler ſtill beſcheiden Es
s ihm nicht um die Wirkung zu tunz ex hat es nicht uötig

zu katzebuckeln und zu lächeln Der Bandit Angelo der
Willi Sch ur ſpielte bewegt ſich immerhin in Leſſings Emi
lia Galotti Wenn er auch nichts weiter iſt als ein italieniſcher
Bandit ſo braucht er doch nicht einem Schurken zu gleichen
der einem üblen Kriminalroman entſprungen iſt Charlotte
von Durands Mutter Galotti läßt äußerlich das Gehaben
der vornehmen Offiziersfrau vermiſſen Jm Spiel ſollte ſich
das Neugierige Verängſtigte und ein ganz klein wenig Kuppe
leriſche nicht in Unruhe äußern ſondern im Ton für dieſe
Rollen hat die Conrad Ramlo ein Muſter geſchaffen Jm
übrigen gab es gute wenn auch nicht einheitliche Leiſtun
gen Die Emilia Galotti der Hedwig Jonas war nicht
nur ein reines unberührtes Geſchöpf ſondern eine Seele
voll Empfindung und natürlich menſchlicher Regungen Sie
ſchien zu erleben und nicht zu ſpielen Der Odoardo des
Eugen Teuſcher weicht ab von der Schablone Er läßt
das Stiliſierte fahren und wird naturaliſtiſch Er geht darin
vielleicht zu weit ohne Getragenheit wird ſein Tun zum
Schluß eine pſychologiſche Unmöglichkeit Der Marinelli des
Hermann Wedding war eine prachtvolle Leiſtung Der
Schurke der das Letzte von menſchlicher Geſinnung ver
loren hat wird meiſt zähnefletſchend und händereibend dar
geſtellt Wedding hielt ſich an den ſüßlichen Höfling der
allen Situationen gewachſen iſt und der ſich naiv ſtellt
wo er gemein iſt Joſef Krahee der den Appiani ſpielte
hätte ſich als haltloſer Prinz gewiß wohler gefühlt Helene
Senken als Gräfin Orſina entwickelte ihr ganzes Können
Die beleidigte Frau die betrogene Geliebte die Verführte
Verlaſſene und in der trunkenen Liebe des Lüſtlings gemein
Gewordene ſchrie auf und verſpritzte Hohn Eine Anklage
die mehr war als bloßes Nachſpielen

Jch hoſfe daß wir die drei Meiſterſtücke von Leſſing in
Wittekind zu ſehen bekommen Vollſtändig neu von Schau
ſpielern die die Rollen noch gar nicht ſtudiert haben oder
bereit ſind ihre Einſtudierung zu vergeſſen und von einem
Spielleiter für den die Vorſtellung rzensſache iſt
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wurden in r und anderen Städten in Verkehr ge
bracht Die Fälſchungen ſind infolge der großen Geſchicklichkeit
der Fälſcher ſehr gut gelungen

Sport der SaaleFeitung
Der Sport in Halle

Die Fußballſpielzeit geht mit dem morgigen Sonntag zu
Ende Wenn es auch hier in Halle keine Spiele gibt ſo
benutzen verſchiedene Vereine dieſen letzten Sonntag noch
zu einem Spiele außerhalb Nur am heutigen Sonnabend
gibt es ein Spiel in Halle und zwar ſtehen ſich auf dem
Boruſſiaplatze nachmittags 5,30 Uhr Boruſſia und Vik
toria 03 Leipzig gegenüber Der Liganeuling des Kreiſes
Nordweſtſachſens verfügt über ein gutes Können und wird
ſicherlich die Hallenſer zwingen alles aus ſich herauszugeben
um ſiegreich zu bleiben Ob es Boruſſia gelingen wird das
Feld zu behaupten iſt nicht leicht zu ſagen Nach den letzten
glänzenden Reſultaten der Gäſte glauben wir noch eher an
ihren Sieg

Am Sonntag beanſprucht das größte Jntereſſe das
Städteſpiel Halle Frankfurt das unſere Ver
treter nach Süddeutſchland führt Die halliſche Städtemann
ſchaft hat folgendes Ausſehen Tanneberg Elsner Schu
mann Burghardt Ehlicker F Riemann Körſte Rackwitz
Zſchenker Bräutigam Gäbelein Wenn auch in dieſer Elf
verſchiedene Spieler die beruflich verhindert ſind fehlen
ſo iſt ſie doch bedeutend ſtärker als die Mannſchaft die
letzten Sonntag gegen Leipzig verloren hat Ob Halle ſieg
reich bleiben wird iſt nicht leicht zu ſagen da uns die Stärke
der Frankfurter Städtemannſchaft nicht bekannt iſt Jeden
falls kann man mit Sicherheit annehmen daß die halliſchen
Vertreter alles aus ſich herausgeben werden um die Saale
ſtadt dort würdig zu vertreten

Von den Ligamannſchaſten weilen drei auswärts
Sportfreunde und Sportverein 98 ſind in Bitter
feld um ſich an denn Pokalſpielen bei denen außer dem
Bitterfelder Verein noch Deſſau 98 mitſpielt zu beteiligen
Dis Ausſichten daß der Pokal nach Halle kommt ſind ſehr
gut Wir glauben an einen Sieg der 98er die in der
Vorrunde den leichteren Gegner haben was vielleicht den
Ausſchlag geben ſollte Boruſſia fährt nach Köthen und
tritt gegen den Sportklub 1903 an Wenn ſchließlich auch
Köthen gegen Anhaltiner Vereine gute Reſultate erzielt hat
ſo gehen wir doch in dieſem Spiele mit den Boruſſen die
ihre Gaſtgeber knapp ſchlagen ſollten

Die Gauwettkämpfe öes Saalegaues
Als einzigſte größere ſportliche Veranſtaltung finden mor

gen in Halle die diesjährigen leichtathletiſchen Wettkämpfe
des Saalegaues ſtatt Die Beteiligung iſt eine derart große
daß ſchon am Pormittag Vorkämpfe ſtattfinden müſſen Von
118 Teilnehmern ſind über 200 Nennungen abgegeben worden
Die Kämpfe werden in dieſem Jahre recht ſcharfe ſein
Merſeburg tritt mit einer ſehr ſtarken Mannſchaft an um
die leitathletiſche Vorherrſchaft Halles zu brechen Die Hal
lenſer werden natürlich alles aufbieten um ſich dieſen Vor
vang nicht nehmen zu laſſen Ob ihnen dieſes gelingen wird
iſt nicht ohne weiteres zu beantworten Hoh Merſeburg hart
in dieſem Jahre ſchon derartig gute Erfolge zu verzeichnen
gehabt daß anzunehmen iſt daß ſie auch bei den Gauwett
kämpfen ſehr erfolgreich ſein werden Die 100 Meter
ſollten Hüttmann nicht zu nehmen ſein wenn er auch in
Schröder und Leſer ſehr ſcharfe Konkurrenten hat Jn den
400 Metern erwarten wir Jahnke in Front in den
800 Metern den deutſchen Meiſter Meißner Die 1500
Meter ſind eine offene Sache Hier ſollte das Ende zwiſchen
Apitzſch Biedermann und Rottig liegen Das Kugelſtoßen
wird in Abweſenheit von Wildgrube einen ſcharfen Kampf
zwiſchen Fangohr Dr Weber und Cloubert geben Zwiſchen
denſelben Mitbewerbern ſollte auch der Sieger im Diskus
und Speerwerfen zu ſuchen ſein Bei letzterem iſt aller
dings noch Berner zu berückſichtigen Hochſprung iſt für
Cloubert eine ſichere Sache desgleichen der Weitſprung
für Meißner Die 3000 Meter Staffel wird wohl Hoh
Merfeburg ſich nicht nehmen laſſen Die 400 Meter Staf
fel iſt eine offene Sache Der Sieger ſollte zwiſchen Nelſon
und Hoh Merſeburg und K T V zu ſuchen ſein Jm Drei
kampf erſcheinen an bekannten Größen wie Cloubert Meißner
Mähnert Dehne und Hüttmann am Start Unter ihnen
ſollte man auch den Sieger finden

Beginn der Veranſtaltung 3 Uhr auf dem Sportplatz am
Zoo

Deutſchland Schweiz
Am Sonntag findet erſtmalig nach dem Kriege einmal

ein Länderſpiel ſtatt und zwar wird ſich Deutſchland in
Zürich der Schweizer Ländermannſchaft ſtellen Die Auf
gabe unſerer Mannſchaft in Zürich iſt keine leichte Die
Schweizer Elf iſt ſchnell energiſch und ſiegesgewohnt Aber
auch unſere Mannen wiſſen wie man Fußball ſpielt ſie
beſitzen den Willen zum Siege und ſchätzen die Ehre Deutſch
land im erſten Länderſpiel nach Friedensſchluß vertreten zu
dürfen Wie der Kampf auslaufen wird iſt ſchwer zu ſagen
Uns ſcheinen die Chancen der Gaſtgeber größer zu ſein

Die Mannſchaften haben folgendes Ausſehen
Schweiz Tor Grunauer Vert Funk Gottenkieny

Läufer Kaltenbach Schmidlin Pollitz Stürmer Martenet
II Markt Mertenet I Kramer Ramſeyer

Deutſchland Stürmer Wolter Berlin Jäger V
f L Altona Harder Spielv Hamburg Seiderer Spielv
Fürth Wunderlich 1860 Fürth Läufer Schmidt 1860
Fürth Kalb 1 F C Nürnberg Riegel 1 F C Nürn
berg Vert Höſchle Stuttg Kickers Schneider Bayern
München Tor Stuhlfauth 1 F C Nürnberg

Nationales Sportfeſt des Vereins für LeibesübungenHalle 96 Halle Das nationale Sportfeſt des V f L iſt vom
11 Juli auf den 25 Juli verlegt Meldeſchluß iſt der 15 Juli
bezw für Nachmeldungen der 19 Juli Ausſchreibungen können

degrern Kurt Lehmann Halle Schulſtr 13 angefordert

Der Pferdeſport
erreicht am morgigen Sonntag mit dem Deutſchen Derby
in Hamburg ſeinen Höhepunkt Wir brachten im Laufe dieſer
Woche bereits eine ausführliche Betrachtung der Ausſichten
der Derbykandidaten und können heute nur unſere An
ſicht wiederholen daß wir in dieſem klaſſiſchen Rennen He
rold vor Nubier und Pallenberg am giel er
warten Höchſtens könnte Glimmer die Berechnungen über
den werfen Die übrigen Rennen ſollten folgende
Sieger bringen 1 Rennen Parſimonia Puſſi Wheler 2
Rennen Tüchtig Berno 3 Rennen Hunne Thunichtaut

5 Rennen Der Schleſier Griechin 6 Rennen Prophetin
Sula 7 Rennen Phantaſt Waldfrieden Düſſeldorf
1 Rennen Toiſon Sebes 2 Rennen Lausbub Fema 3
Rennen Tradition Ladislaus 4 Rennen Apollinaris
Szepike 5 Rennen Metz Sarne 6 Rennen Quantz
Geißler 7 Rennen Caliari Eichwald München 1 Ren
nen Phonala Stall Blatt 2 Rennen Radames Roſine
3 Rennen Milander Bilbaude 4 Rennen Jſtria Stall
Oſtheim 5 Rennen Czernowitz Roſe von Liebesgarten 6
Rennen Raduleſti Südtiroler 7 Rennen Cäſar Quien
Sabe

In der Tennismriſterſchaft von Kiſſingen ſchlug wiederum
Kreutzer ſeinen Gegner Kupſch den er bereits im Kiſſinger
Goldpokal beſiegt hatte leicht mit 6 2 6 3 zurückgezogen

Handel Gewerbe und Verkehr
Stutigarter Lebensverſicherungsbhank g G Alte Stuttgarter

Nach dem Rechenſchaftsberichte brachte das Jahr 1919 das 65 Ge
ſchäftsjahr in der Todesfall Verſicherung einen Reinzuwachs von
18 460 i V 3341 Verſicherungen mit 232 372 332 Mark i V
61 754 609 Mk Mit Einſchluß der Altersverſicherung belief ſich
Ende 1919 der Geſamtverſicherungsbeſtand der Bank auf 191 147
Verſicherungen mit 1 Milliarde 487 122 422 Mk i V 1255 467 000
Mark Kapital Die Prämien und Zinſeneinnahme iſt gegen
das Vorjahr um 29 Millionen Mark auf 106 Millionen Mark ge
ſtiegen Der Durchſchnittszinsfuß für die Kapitalanlagen ſtellte
ſich auf 4,57 Prozent gegen 4,44 Prozent im Vorjahre Die Ver
waltungskoſten beliefen ſich auf 9,71 Prozent der Geſamtjahres
eiwnahme Die Wertpapiere brachten einen buchmäßigen Kurs
verluſt von 8,8 Millionen Mark Der ſtark geſunkene Wert der
Reichsmark erfordert außerordentliche Maßnahmen im Hinblick

Fernerhell eeeekeeete a eeheee e e e em ne m es e e ee m c e e jan mee am nen an a e e aman e s e e e e s a n c atcaceceJe neta 25 manr v sths h aFür unsere Postbezieher
a a
e e t eMicht 5 Minuten
a Cz sondern noch aa o v aa e
s S a Sges sind in diesem Monat zur Bestellung der 2 a258 S 1 g 66 sz Saale Zeitung am 7 Ja fürs III Viertelſahr 1920 vorhanden Bei u

rechtzeitiger Bestellung bezw Einlösung sr der Postbescheinigung ist fortlaufende Zu a
stellung gesichert 2 aa

S z tZeitunga S e S 2a es Bezugs Abteilung aa e e ma m e e e n n m e ce e ehen men men m nene m ne m ne e m e eBe ten e n c scecnceceàanno ne er a unten menmee en ne c t manche c
auf die in fremden Währungen abgeſchloſſenen Verſicherungen
Die Bank hat aus beſonderer Vorſicht in früheren Jahren Rück
lagen gemacht die bei dem heutigen großen Verſicherungsbeſtand
entbehrlich geworden ſind Dieſe Rücklagen wurden zur Bildung
einer Valutareſerve in Höhe von 8 Millionen Mark ver
wendet Der Ueberſchuß geſchmälert durch die hohen Verwal
tungskeſten Steuern und außerordentlichen Abſchreibungen be
trug in der Todesfallverſicherung einſchließlich 885 334 Mk den
Dividendenreſerven vorweg zugeſchriebener Zinſen 7 120 042 Mk
Davon ſollen 5 934 708 Mk dem Sicherheitsfonds I und II und
300 000 Mk dem Penſionsfonds der Beamten zugewkeſen werden
Das Bankvermögen iſt von 542 016 116 Mk auf 610 924 849 Mk
geſtiegen einſchließlich eines Sicherheitsfonds von 46 459 456 Mk
aus dem im Laufe der nächſten Jahre die Grunddividenden nach
Plan AI an die Todesfallverſicherten fließen

t Grundcredit Bank Gotha Die am 1 Juli 1920
fälligen Zinsſcheine der 32 und 4 prozentigen Hypothekenpfand
briefe der Deutſchen Grundcredit Bank zu Gotha werden laut Be
kanntmachung in unſerer heutigen Nummer in gewohnter Weiſe
bereits jetzt eingelöſt

88 Für die geſamte deutſche Sägewerkinduſtrie ſoll am
3 Juli in Erfurt auf der Tagung der Vereine deutſcher Säge
werksbeſitzer ein großer Verband geſchaffen werden welcher die
Ein und Verkaufspreiſe ſowie die Lieferungsbedinguegn ein
heitlich zu regeln hat

Die Gewerkſchat Conſilidierte Archibald in Weſteregeln
erhielt die Genehmigung ihr 12,8 Millionen Quadratmeter
großes Braunkohlenbergwerk Archibald in zwei ſelbſtändige
Felder unter dem Namen Braunkohlenbergwerk Hakeborn bei
Hakeborn und Braunkohlenbergwerk Archibald bei Schneidlingen
aufsuteilen

Neue Deutſch Vöhmiſche Elbeſchiffahrts G in
Dresden Jn der Generalverſammlung erklärte die
Verwaltung daß auf Grund des bisherigen befriedigen
den Verlaufes im neuen Geſchäftsjahr mit einem leid
lichen Erträgnis gerechnet werden könne

Deutſch Oeſterreichiſche Dampfſchiffahrts G in
Magdeburg In der Generalverſammlung wurde mit
en daß der bisherige Geſchäftsgang im neuen Jahrefriedige und man mit einer weiteren Vrmäßides Verkuſtes rechnen könne ßigung

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle a den Stationen der Lagkher l Hipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am
25 Juni zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen
Briketts Naßpreßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt
5493 nicht geſtellt 87 Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Wahl des Reichspräſidenten
BGBerlin 26 Juni Eigene Drahtnachricht DerReichspräſident richtete an den Reihen 8 endes

Schreiben Nach F 12 des Geſetzes über die hl des
Reichspräſidenten von 4 Mai 1920 hat der Reichstag denTag für die Präſidentenwahl zu n in
err Reichskanzler zu veranlaſſen daß de18 e ſlen daß der Reichstag den

bitte vent Dr Karl

Näumung der 56 KrromererJone
Berlin 26 Juni Eig Drahtnachricht Die deutſcheRegierung richtete an den 8 eneral Alle das Erſuchen um

Verlängerung der Räumungsfriſt für die Truppen in der
50 Kilometer Zone die bekanntlich bis zum 10 Juli ab
ezogen ſein ſollen Das gleiche Erſuchen iſt in Form einer
ote in Paris geſtellt worden

Die Abrüſtungsfrage vor dem
Kabinettsrat Drahtnachricht
90 c 3 ene rat na rN Berlin 26 Juni Eig dahin gehen visMit den Forderungen der Enteunte diezum 10 Ja die Stärke der Reichswehr auf 100 606

Mann herabzuſetzen und die Sicherheitswehr aufzu
löſen wird ſich vorausſichtlich hente ein Kabinetts
rat befaſſen denn man gibt ſich der Hoffnung hin daß
in der Entwaffnungsfrage das e Wort noch nichtgeſprochen iſt Ueber den Jnhalt er Noten verlautet
noch daß ſie die Rednzierung der Reichswehr auf 100 000
Mann bis zum 10 Jnli fordern Desgleichen hat bis
zum genannten Termin die grüne Sicherheitspolizei auf
gelöſt zu ſein an deren Stelle darguf die um die be
kannte Zahl verminderte blane Polizei tritt Dieweſentliche Bedeutung der Umbildung der grünen Poli
zei in die blaue liegt darin daß ſie die Anflöſun des
geſamten Verwaltungsappgrates der grünen Sicher
heitspolizei notwendig macht An Stelle der zentrali
ſierten dar tritt die dezentraliſierte Ordnungs
polizei diie den Kommunen nnterſteht

Ein Reichskommnnaliſiernungsgeſetz
München 26 Juni Eigene Drahtnachricht Nach

einer Mitteilung des Abg Hiller iſt ein Reichskommu
naliſierungsgeſetz ausgegarbeitet das dem neuen Reichs
tag zugehen ſoll und für welches der Miniſter des
Jnnern Koch verantwortlich zeichnet

Nuhe in Bremen Proteſt gegen den Lohnabzug in
Weſtfalen

Bremen 26 Juni Eigene Drahtnachricht r
Bremen haben ſich die Vorgänge der letzten Tage infolge
des Sinkens der Preiſe nicht mehr wiederholt Jm
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet herrſcht Erregung
über den 10 prozentigen Lohnabzug Es wird ein
24 ſtündiger Demonſtrationsſtreik der Zechen erwartet

Der Landarbeiterſtreik in Pommeru
Bütow 26 Juni Eigene Drahtnachricht Der

pommerſche Landarbeiterſtreik hat auch auf den Kreis
Bütow übergegriffen An einigen Orten wird jedoch
verhandelt teilweiſe ſind bereits Tarifverträge abge
ſchloſſen worden Eine Gefahr für den Kreis Rummels
burg beſteht nicht da genügend Sicherheitspolizei aus
Stettin zur Stelle iſt

Belagerungszuſtand in Heidenheim
N Stuttgart 26 Juni Eigene Drahtnaricht Jn Heidenheim wo im Anſchluß an die

Teunerungsdemonſtrationen in den letzten Tagen unge
ſetzliche Zuſtände herrſchten rückten heute früh Ab
teilungen der württembergiſchen Polizei und Verkehrs
wehr ein und beſetzten die Stadt Die Rädelsführer
des bisherigen Kommuniſtenansſchuſſes die von der
Arbeiterſchaft zu Kontrolleuren der amtlichen Stellen
eingeſetzt worden waren wurden in den frühen Morgen
ſtunden in Haft genommen Ueber die Stadt wurde
der Belagerungszuſtand verhängt Zu Ausſchreitun
gen iſt es nirgends gekommen

Frankreichs Kohlenhunger
N Paris 26 Juni Eigene Drahtnachricht Der

franzöſiſche Botſchafter für Berlin Charles Lanurent
hat nach dem Vertreter des Excelſior einem des

Matin eine Unterredung gewährt Er gab dieſem
gegenüber folgende Erklärung ab Jedenfalls kann ich
ſchon jetzt ſagen daß mein ernſteſtes Bemühen ſich darauf
richten wird Kohlen zu erhalten eine Aufgabe von
größter Wichtigkeit für Frankreich Was unſerem Lande
fehlt das iſt nicht der Lebensmut ſondern die Kohle
Sie werden ſehen daß wir wenn wir Kohle erhalten
ſich unſere Induſtrie heben und Frankreich wieder auf
blühen wird Deutſchland hat ſich verpflichtet uns dieſe
Kohle zu liefern Trotz des Mangels an Arbeitskräf
ten kann es ſie liefern und wir müſſen ſie bekommen

Voreinem Thronwechſelin Griechenland
N Paris 26 Juni Eigene Drahtnachricht Die

Nachricht von der Abdankung des KönigsAlexander von Griechenland und der Thronbe
ſteig ung des Herzogs von Connaught

s als unmittelbar bevorwurde geſtern abend in P

7 Z

9 Uhr abends

Barometer Millimeter 755 2 755 1Thermometer Celſius 17 1 14 8Rel Feuchtigkeit o e e 51 759Wind N W 2 R WWaximum der Temparatur am 25 Juni 21 5 C
Minimum in der Nacht vom 25 Juni zum 26 Juni 9 C
Niederſchläge am 26 Juni 7 Uhr morgens 4 mw

Offizieller Wetterbericht der SaagleJeitung

Sonntag den 27 Juni
Meiſt wolkig zeitweiſe Regen geringe Wärmeänderung

Waſſerſtand

Männer schützt Euch a
V i r o vor geschlechtlicher Ansteckung Schachtel 6 mul

Gebrauch 50 Mk Verkaufs und Versandstelle
C Klappenbach Gummiwaeren Halle S Gr Ulrichstr 41 Fernr 6

Verantwortlich d volit e Gute Jacob ar e T a
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Bee n Feu ngerBaer en Angzeigenteil Ha n s wert
Saale Zeitung Halle Druck Z mas



Sföllthes Solban Witte in

Woche vom 27 Juni bis 3 Juli 1929
außer Montag täglich von 7 Uhr früh ab

Früh Konzert
Sonntag Dienstag u Freitag nachm v 3 Uhr

Kur Konzert
Sonntag von 8 10 Uhr abends

Abenö Konzert
Eirntrittspreiſe

Zum r Jonzert Erwachſene 75 Kinder 50 M

9 Nachm l 0 80 WAbend 25 7 mMittwoch den 30 Juni bei qutem Wetter
anläßlich der 74 W ederkehr des

Brunnenfeſtes
früh 9 Uhr Feſt Morgenmuſik

J Eintrittspreiſe Erwachſene 75 Kinder 50 M
Abonnenten frei

VRachm 3 6 Uhr Konzert v Philh Orcheſter
Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer

Kinderbeluſtigungen Umzug durch den Konzertgarten
und den Kurpark

Erwachſene 1 Kinder 80 M
Abonnement aufgehoben

Abends 7 Uhr Großes Doppel Konzert vom
Philharmoniſchen Orche er u der Kapelle des Reichs

wehr Landesjäger Regiments Nr 32
Obermuſikmeiſter Karl Steuer und Ober

muſikmeiſter Willi Büchner
Abends 9 Uhr

Pracht Feuerwerk
ausgeführt von der Pynrotechniſchen Kunſtanſtalt G

H Pfeiffer Eröllwitz
Erwachſene 2 Kinder 50 W

Abonnement aufgehoben

Eintrittspreiſe

Leitung

Eintrittspreiſe

Wohgae al
Weinstube

Dienstag den 29 Juni 1920 Ehren und Ab
chiedsabend der beliebten Hauskapelle in denenovierten Räumen Tiſchbeſtellungen werden vorher tele

phoniſch angenommen
Jeden Sonnabend und Sonntag Künſtler Konzert

Erich Schrade

Gr Ulrichstraße 51

Vorführung

Lustspiel in 3 Aklen

Co Erstaufführung
Eine Demimonde Hejrat
Das Schicksal einer Ehe in 5 Akten

In der Hiaupfrolle

Lya Mara

Er oder Er
mit Gerharcdd Dammann

XX, CG,,C

45 50 00

v
Wochentags auf allen Plätzen bis 5 Uhr pachmättags

kleine Preise bei vollem Programm

lehrhuiet 86
Fernruf 1224

Worcomenadoſin

Fernruf 5738

Der einzig dastehende
Sport und Spielfilm

Die Spieler

W Ein hochaktuelles Drama
in 6 Akten nach dem be

e kannten Ullstein Roman
von Ludwig Woltt
In den Hauptrollen

rich Peer
Eine s

Beginn 4 Uhr

Wochentags bis S Uhr klelhe Preis
Programm

l Platz 2Platz

a

S

W

e

t

r

e

3
53
t

S

Erztauſlrung
Patlenes

Die Karten des Tolles

In den Hauptrollen

Käthe Haack Conrad Veidt
C Beckersachs Adele Sandrocke
Vorführung 10 20 30 Vorführung 20 80 40 S

immenDe vereglen Vordenberichne bamenschu mont

Beginn 4 Uhr

Nang 3
einschiies s lich Kartensteuer

oder

r

d S 3
e J I

c u

Angebot

Spoisezimmer
Herrenzimmer

Damenzimmef

Sohlafzimme
Küehen

grösste Auswahl
in ein acher bis gan7
reicher An rung

r

arg g 5Ah Hart Nah
Alnh Rich Ziemer
Atlalſe a Alt Markt 2

e J

Mohr5 Tage
4 Die Erbtante

Poſſe i 3 Akt v H Treller 19
Gaſtſpiel von tFritz TurmSilpare

Jn den Hauptrollen
Paul Veckers

und
Frit Thurm Silvare

Sonntag den 27 Junie

nachmittags 3 Ubr
Volksvorstellung
athemann als krüeder

Abds 7 Ed n 10 Uhr
Das Dreimädendaus

Montag den 28 Juni
Anf Ed g I Uhr

Im
Dienstag Abonnement

Die Afrikanerin

h gihalg rn er
Gaſtſpiel des

Stadttheater Perſonals
Sonntag den 27 Juni 1920

abends 7 Uhr
V b röonnenaufgang

Zzoo Zool
Woche vom 27 Juni bis 3 Juli 1920

Sonntag nachm 3 Uhr und abends 7 Uhr

konzert
vom ScifertOrcheſter

Leikung Muſikdirektor Richard Seifert
Vorm 10 Uhr Führung durch den Zoolog Garten

Treffpunkt am Raubtierhauſe
Donnerstag v 42 6 Uhr nachm u 7 10 Uhr abds

Konzert auf dem Konzertplatze
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermuſikmeiſter Karl Stener

Jm Saale Tanz Kränzchen
Sonnabend 6 Uhr nachm

FürWieöerverkänter

und Haufierer liefert
S Blietzky

Halle a
Leipzigerſtr 103 I
Hemdentuche Bar
chente Bettzeug Jn
lette uſw zu ſehr
vorteilhaft Preiſen
und günſtigen Be

dingungen

T

chottische Ballade
in 5 Akten

e el vo iiem

lege 4

rm gcu n bebar nten
gen Derhaupre

Gr
Merhnem

Hahe Leſpigerſtr am eip/qer Tor

e

e

Saalſchloßbrauerei
Sonntag den 27 Juni7 von 3i bis abends 10 AUhr

2 große KONZERTE
der Kapelle KOTTEintritt Mk De Kinder 50 Pfg

Donnerstag d 1 Juli abends 7 Ahr
Konzert unöein heih u S

Winkler
e S

e

falls Faals

am Hettſtedter
Bahnhof

Gonntag 11 Juli r

ihr i Je

e Se wlabonsretsioherungsbant a B

AbTE STUTTGRTER
Größte europäische Lebensversicherungs

Gesellschaft auſ Gegenseitigkeit

Versicherunqsbesftond Ende 1919
1 Milliarde 487 Millionen Mark

Bankvermöqen Ende 1919
611 Millionen Mark

Die Bank wird vertragsmässig von der
Landwirischaftskemmer für die Provinz
sachsen den Land und Forstwirten der
Prov zur Versicherungsnehme empfohlen

Ruskunft erteilen in Halle a
Oberinspektor Becker Kohlschütterstr 9
Oberinspektor Schröder Kohlschütterstr 1
General Agent Otto Korth Taubenstr 25Gen Ag kfg Elsner Leipzi gerstr 100

Willy Blenkenburg Ernesussitr 22

Die am l Juli 1929 fälligen Zinssche ne unserer
3 und 4 gen Hypothekenpfandbriefe werden be
reits jetzt in Gotha und Berlin bei unseren Kassen
n Halle a S bei dem Halleschen Bankverein

Die mit unserer Gesellscheft verschmolzene vor
molige Naumburger Braunkohlen Hktiengesellechaltzu Naumburg hat am l April 1900 eine 55 Hnleihe
von 1 Millionen Mark einge eilt in 1000 Stuck auf
die Credit und Sparbank zu Leiprig lautende durch
Blanko Indossenment übertragbare Schuldverschreibungen über je 1000 Mork ausgegeben ur
Sicherung dieser Anleihe ist auf den Grundstücken
und Kohlenabbaurechten der Schuldnerin eine
Sicherungshypothek von l Millionen Mark eingetregen
worden Der Zinsfuß dieser Anleihe ist vom l ſa
nuar 1906 ab auf 4 herabgesetzt worden Zur
Vertreterin der Inhaber dieser Schuld verschreibungen
ist gemäß S 1189 B G B die Credit und Sparbenk
zu Leipzig bestellt worden Diese Vertretungs
befugnis ist erloschen Die Inhaber aus den be
zeichneten Schuldverschreibungen werden hiermit
zu einer Versammlung auf Dienstag den 13 Juli
1920 vormittags 1I1 Uhr nach unserem Hauptverwaltungsgebäude zu Halle a S Riebeckplatz 1
eingeladen und für den Fall ihrer Tennehme eder
ihre Teilschuldverschreibungen svätestens am l juli
1920 während der üblichen Geschäftsstunden bei derReichsbank bei einem Noter oder bei einer aaeren
durch die Lendesregierung dazu geeignet erklärten
Stelle zu hinterlegen Der Hinterlegungsschein ist
bei Eintritt in die Gläubiger Versammlung vorzulegen

Tagesordnung
Bestellong eines gemeinsamen Vertreters zur

Wahrnehmung der vemeinsamen Interessen der Iv
haber der Teilschuldverschreibungen mit der Be
fugnis des Vertreters Inhaits und RangänderungenLöschungen Entlassung von Grundstücken oder
Teilen solcher sowie von Kohlenabbaugerechtigkeiten
oder Teilen derselben aus der Pfandhaft zu den
Grundbüchern zu bewilligen und die Inhaber bei
der Gellendmachung der Hypothek zu vertreten

Halle a den 22 Juni 1920
77000 Mk Geldpreiſe und 3 e3

8 3

l

s

u
l

von Kulisch Kaempf Co Kommanditgesellschaft
auf Aktien eingelöst

Gotha den 26 Juni 1920
DEUTSCHE GRUNDCREDIT BAMNRK

A Riebeck sche Montanwerke

Ak tiengeselischaft

Konzert in der Waldſchänke
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Eintrittspreiſe
Erwachſene Mk Kinder 0,50 MWk

Sonntag und Donnerstag von 7 Uhr abends ab
Erwachſene 0,60 Mk Kinder 0,35 Mk

Bei ungünſtigem Wetter finden die Konzerte im
Saale ſtatt

Sonntag den 4 Juli Billiger Sonntag
Am 6 Juli Volksfeſt im Zoo

Näheres wird bekannt gegeben
e

Tanz Abend
Elsa BerenyBerl Lokol Anz E Béreny steht weit über dem

S Durchschnitt Prof Dr Bie Eine grosse
Künstlerin ist Elsa Béreny
Hiüri Tamu

eine junge Orientalin Sie ist das erste Mal in
Deutschland

3 schliesslich Steuer in ger n
u 2 Ulrichstrasse 12

Eintrittskarten für Mitglieder zum

Konzert
fiaven Jahreszeiten

Stadttheater den 2 Juli
liegen gegen Rückgabe der Umteuschkarte
bereit bei Reinhold Koch Hofmusikalien

handlung Alte Promenade l a

Nalerwärche

bedeutend Mlgerl

Dauerwäscohe Vertrieb

Kl Berlin 2

9

4

n W
Halle a Saale

Fernsprecher 5642 Kleine Steinstraße 6
empfehlen

Herren Speise u Schlaf
zimmer Küchoen

in großer Huswahl preicwert V2034

L Holimann Heinrich
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